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Vereine und
Organisationen

Sport fordert heraus
Die Arge Sport ist mit ihren rund 60 
Sport- und diesem nahestehenden Ver-
einen in der Mitte der Gesellschaft ver-
haftet. Schließlich ist es ihre Aufgabe, 
alles dafür zu tun, die Menschen für 
ein sportlich aktives Leben zu begeis-
tern. Für die Kinder und Jugendlichen 
genauso wie für die mittlere Generation 
und die Senioren. Der Sport muss ge-
meinsam mit Politik, Wirtschaft und wei-
teren gesellschaftlichen Bereichen dafür 
sorgen, dass die Gesellschaft insgesamt 
sportlicher wird. Wir müssen die Kinder 
schon in den Kitas und Schulen ge-
winnen und an den Sport heranführen. 
Es gilt wirkungsvoll entgegenzuwirken, 
dass der Zugang zu sportlicher Betä-
tigung im Verein immer noch von der 
sozialen Situation der Familien abhängt. 
Die Kampagne der Sportjugend gegen 
Kinderarmut „Kein Kind ohne Sport!“, 
bietet einen guten Ansatz.
Sportvereine sind herausragende Sozi-
alinstanz. Wenn es der kleinste Verein 
heute schafft, nur ein Kind von der Stra-

ße zu holen, dann hat sich schon seine 
Gründung gelohnt. Dabei ist jede Sport-
art wichtig, denn alle bringen die Er-
kenntnis dass Sport gut tut - den Men-
schen und der Gesellschaft insgesamt.
Neben einer Stärkung der Mitglieder-
entwicklung muss das ehrenamtliche 
Engagement in den Vereinen aufgewer-
tet werden. Denn es gibt gute Grün-
de, sich mehr denn je ehrenamtlich zu 
engagieren. Einmal für junge Menschen 
durch ein hervorragendes Lern- und Er-
probungsfeld für den Beruf und spätere 
Führungsaufgaben. Dann für die Men-
schen mittleren Alters, die oftmals über 
ihre Kinder unmittelbar erleben können, 
dass die Gesellschaft nur funktioniert, 
wenn man sich selbst einbringt. Nicht zu 
vergessen die große Gruppe der Men-
schen in der Nacherwerbsphase, die der 
Gesellschaft etwas von dem zurückge-
ben kann, was sie selbst an Positivem 
erfahren hat.
Gut ausgebaute Sportstätten und quali-
fizierte Übungsleiter/ innen oder Trainer/
innen sind neben einer stabilen Finan-
zierung wichtige Grundvoraussetzun-
gen dafür, um Ettlingen als Standort für 
vielseitigen und erfolgreichen Sport zu 
halten und möglichst auszubauen. Die 
Förderung junger Talente muss durch 
neue Kooperationsformen auf eine bes-
sere Qualität gehoben werden, damit 
diese ihrer Heimatstadt erhalten bleiben 
können.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Triathlon
Südpfalzlauf Rülzheim
Zur Vorbereitung auf den Badenmara-
thon in Karlsruhe starteten zwei Ettlinger 
Triathleten beim Südpfalzlauf der LG-
Rülzheim über die halbe Marathondis-
tanz. Bei idealen Laufbedingungen freu-
te sich der Veranstalter über insgesamt 
203 Teilnehmer auf der flachen Strecke, 
die über 2 Runden durch den Wald führ-
te und beim Freizeitzentrum auf dem 
blauen Teppich endete.
Fabian Geisert sicherte sich mit star-
ken 1:19:18 den 6. Gesamtplatz und 
wurde in seiner AK M30 Dritter. Sebas-
tian Schauf beendete das Rennen in 
persönlicher Bestzeit nach 1:31:25 auf 
Gesamtplatz 39 / Platz 7 M30.
Herzlichen Glückwunsch zu den Leis-
tungen, die auf gute Ergebnisse beim 
Marathon hoffen lassen.

Lauftreff Ettlingen
26. Herxheimer Abendstraßenlauf 
(30.8.2013)
Gute Laufbedingungen herrschten bei der 
26. Auflage des südpfälzischen Herxhei-
mer Volkslaufes. Drei Runden durch die 
Ortschaft, über flache, asphaltierte Stra-
ßen waren dabei zurückzulegen. Start 
und Ziel war beim Pamina Schulzentrum. 
Unter den 272 Zieleinläufern beim 10-km-
Lauf belegte Rita Zangl vom Lauftreff Ett-
lingen einen 2. Platz in ihrer AK W/55 mit 
einer Zeit von 49:39 Minuten.
Viktor Scheidt wurde Fünfter in seiner 
AK M/30 mit 37:37 Minuten.

18. Dieter-Meinecke-Lauf in Karlsdorf-
Neuthard (1.9.2013)
Wie schon im vorigen Jahr fand der 
Dieter-Meinecke-Lauf bei idealem Lauf-
wetter statt. Die Laufstrecke, welche die 
beiden Ortsteile Karlsdorf und Neuthard 
verbindet, ist vollkommen flach und 
durchgehend asphaltiert.
Den Hauptlauf über 10 km bestritten 
286 Sportler, darunter auch 2 LT-Läu-
ferinnen.
Nachdem Rita Zangl bereits 2 Tage vor-
her einen 2. Platz in Herxheim belegte, 
konnte sie hier mit ihrer Zeit von 50:14 
Min. in ihrer AK W/55 den 1. Platz er-
reichen.
Ingeborg Dubac wurde mit ihrer Zeit 
von 1:25:31 Std. Dritte in ihrer AK W/75.

Abt. Turnen
Neue Kurse nach den Sommerferien

PILATES
Beginn Montag, 16.September
in der Halle der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule
Kursbeitrag für 10 Stunden, Nichtmit-
glieder 60,-/ Mitglieder 20,-
Fortgeschrittene von 18 - 19 Uhr
Anfänger von 19 - 20 Uhr
Fortgeschrittene von 20 - 21 Uhr

Jugendgemeinderat

Mein Name ist Tim Feu-
erstein, Ich bin 14 Jah-
re alt, gehe auf die Wil-
helm-Lorenz-Realschule 
in Ettlingen und bin seit 
April 2013 Mitglied des 
Jugendgemeinderates in 
Ettlingen. Mein Hobby ist 
Fußball. 
Ich bin sehr froh darüber 
dass ich gewählt wurde, 
weil es mir sehr am Her-
zen liegt die  Interessen 
der Jugendlichen in Ett-

lingen zu vertreten. 
Meine Schwerpunktthemen sind erstens Vertretung 
des Jugendzentrums Specht und zweitens die Or-
ganisation von mehr Jugendveranstaltungen wie z.B. 
Fußballturniere. 
Die Arbeit als Jugendgemeinderat gefällt mir sehr, da 
wir uns gut verstehen und wir vom Amt für Jugend, 
Familie und Senioren tatkräftig unterstützt werden.
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FIT IN DEN TAG
Beginn Donnerstag, 19.September von 9 
- 10 Uhr in der Kasernen Halle am Dick-
häuterplatz, Kursbeitrag Nichtmitglieder 
für 10 Std. € 50,-/ für Mitglieder frei

FUNKTIONELLE GYMNASTIK FÜR 
SENIORINNEN
Beginn Donnerstag, 19.September von 
10 - 11 Uhr in der Kasernen Halle am 
Dickhäuterplatz
Kursbeitrag: Nichtmitglieder für 10 Std. 
€ 50,-/ für Mitglieder frei
Die Kursbeiträge können bei manchen 
Krankenkassen eingereicht werden.
Anmeldungen bitte in der SSV-Ge-
schäftsstelle, Kronenstraße 2, Tel.77121 
oder per Mail info@ssv-ettlingen.de

Stockkampfkunst ab Oktober
Dienstag 18 - 20 Uhr in der Wilhelm-
Lorenz-Realschule

Skigymnastik ab September
Dienstag 20 - 22 Uhr
Donnerstag 20 - 21.45 Uhr 
in der Wilhelm-Lorenz-Realschule

Triathlon ab Oktober
Mittwoch 20.15 - 22.15 Uhr in der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule

Abt. Fußball
Ergebnisse 1. Spieltag:
SSV Ettlingen I – FSV Alemannia Rüp-
pur: 2:4
SV Burbach I – SSV Ettlingen II: 4:1

Ergebnisse 2. Spieltag:
SpVg Durlach Aue II – SSV Ettlingen I: 
0:1 (Torschütze Christian König)
TSV Wöschbach – SSV Ettlingen II: 3:1

Nächste Spieltage:
Mi., 4. September 19 Uhr 
ATSV Kleinsteinbach - SSV Ettlingen 
Do., 5. September, 19 Uhr 
SSV Ettlingen 2 - FC Busenbach 2 
So., 8. September, 13 Uhr 
SSV Ettlingen 2 - SG Stupferich 2 
So., 8. September, 15 Uhr 
SSV Ettlingen - TSV Schöllbronn

HSG Ettlingen/Bruchhausen

Schönes Marktfest erlebt!
Ein schönes Marktfest 2013 erlebte die 
HSG Ettlingen-Bruchhausen. Auch das 
teilweise miserable Wetter tat der guten 
Stimmung keinen Abbruch. Die Vielzahl der 
Helfer, rekrutiert aus aktiven Spielern, pas-
siven Mitgliedern, Eltern und Alten Herren, 
hatte viel Spaß bei der Arbeit. Ein herzli-
ches Dankeschön an all die Fleißigen!
Besonderer Dank an die Verantwortlichen 
Carel Wagner und Mike Witz, die uner-
müdlich zum Wohl der HSG rackerten!
Aufgrund des bescheidenen Wetters 
wird nicht viel Gewinn herausspringen. 
Aber Geld ist nicht alles. Die HSG hat 
sich wieder einmal als starke Einheit, 
auch nach außen hin, gezeigt und kann 
mit dieser Präsentation zufrieden sein.

Vielen Dank auch an die Lieferanten 
Metzgerei Weingärtner, Maische Bäck 
und Getränke Volker Kiefer, die mit ihren 
herausragenden Produkten die Kunden 
mehr als zufrieden stellten.
Bald startet die neue Handballsaison. Alle 
Mannschaften stecken bereits in der hei-
ßen Vorbereitungsphase und fiebern dem 
Start entgegen. In den nächsten Wochen 
wird hier an dieser Stelle mehr über die 
kommende Runde zu erfahren sein.

TSV Ettlingen

Ehrungen beim TSV
Ein schöner Treffpunkt für die Vereins-
mitglieder war wieder einmal der Sonn-
tagvormittag beim Ettlinger Marktfest. 
Hier durften die Vorsitzenden Siegbert 
Böhm, Ralph Jancke und Bernd Rau die 
Auszeichnungen an acht TSV Mitglieder 
für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit 
vornehmen.
Die Ehrungen gingen an:
50 Jahre + Ehrenmitgliedschaft: Hans-
Peter Kreutz
40 Jahre aktiv + Ehrenmitgliedschaft: 
Fritz Müller
25 Jahre: Leni Böhm
20 Jahre aktiv: Volker Stoppanski, Bern-
hard Würtz
10 Jahre aktiv: Nadja Hog, Jasper Klos, 
Franz Kwiet
Mit der Ehrennadel des Kanuverban-
des wurden Hans Göbert und Jürgen 
Speck für 25-jährige Aktivität ausge-
zeichnet.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön 
allen Helfern und Besuchern an unse-
rem neuen Standort beim Marktfest. Der 
viele Regen machte dem ganzen Fest 
leider einen Strich durch die Rechnung. 
Das tat der guten Stimmung am Stand 
jedoch keinen Abbruch.

Basketball-Jugend

TSV-Nachwuchs im Landeskader
Nach ihren überzeugenden Leistungen 
in den drei siegreichen Spielen im Team 
U15 des Bezirks Schwarzwald/Oberrhein 
gegen die Auswahlen von Rhein-Neckar, 
Alb/Bodensee und Neckar/Rems ist die 
13-jährige, in Ettlingenweier wohnhafte 
Mara Baumann in den Landeskader des 
Basketballverbandes Baden-Württem-
berg berufen worden.

Fortbildung für Basketballtrainer
Vom 29. November bis 1. Dezember fin-
det in der Sportschule Steinbach die 
diesjährige letzte Fortbildung für C-Trai-
ner/ Übungsleiter statt.

TSC Sibylla Ettlingen

Tanzen im besten Alter: Gemeinsinn, 
Spaß und Gesundheit

Ende August besuchten 20 Teilnehmer 
der TibA-Tanzgruppen („Tanzen im bes-
ten Alter“) des TSC Sibylla das Ste-
phanus-Stift „Am Stadtbahnhof“. Frau 
Kuhn, Leiterin des Sozialdienstes, hatte 
die TibA-Tanzgruppen eingeladen, eine 
Tanzvorführung für die Bewohner des 
Stephanus-Stiftes zu geben.
Die Bewohner erwarteten die Tänzer 
bereits und hatten um die kreisförmi-
ge Tanzfläche Platz genommen. Nach 
einleitenden Worten über das Tanzen 
für Senioren und dessen gesundheits-
fördernde und jungerhaltende Wirkung 
begann TibA-Tanzleiterin Marion Berger 
mit dem ersten Tanz, dem „Fröhlichen 
Kreis“. Es folgten weitere Kreistänze und 
auch Tänze in der „Linie“ zu Walzermu-
sik und lateinamerikanischen Rhythmen.
Der hervorragenden Organisation von 
Frau Kuhn war es zu verdanken, dass 
sich die Senioren-Tänzer bei heißem 
Sommerwetter auch zwischendurch mit 
Getränken erfrischen konnten. Die Be-
wohner des Stephanus-Stiftes waren 
sehr angetan von der schwungvollen 
und fröhlichen Seniorentanzgruppe, so 
dass der Tanznachmittag mit zwei Zu-
gaben endete.Mit kleinen Sonnenblu-
mensträußen für alle Tänzer und einer 
Flasche Sekt für Sibylla-Trainerin Marion 
Berger dankte die Leiterin des Sozial-
dienstes den Tänzerinnen und Tänzern 
des Clubs.
Tanzen im besten Alter: Neue Gruppe 
für Einsteiger
Der TSC Sibylla bietet für Einsteiger 
ab Dienstag, 17. September eine neue 
Gruppe „Tanzen im besten Alter“ von 
17-18.30 Uhr an. Für die Teilnahme ist 
kein Partner erforderlich. Die angebote-
nen Tanzformen wie „Line Dance“ und 
„Tänze in geselliger Form“ sind unter 
den Tänzerinnen und Tänzern sehr be-
liebt. Es wird dabei zu lateinamerika-
nischer Musik, zu Walzer, Tango und 
auch zu Popmusik getanzt. Beim „Tan-
zen im besten Alter“ wird die körperliche 
Fitness gesteigert und das Gedächtnis 
gefördert. 
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Drei Gruppen stehen Ihnen jede Woche 
zur Verfügung:
Montag (ab 9.9.) von 18-19.30 Uhr eine 
Gruppe für Berufstätige und Einsteiger, 
Dienstag (ab 17.9.) von 17-18.30 Uhr 
eine komplett neue Gruppe für Einstei-
ger und Mittwoch (ab 11.9.) von 15.30-
17 Uhr eine Gruppe für Fortgeschrittene. 
Wir tanzen im Clubraum des TSC Si-
bylla im Eichendorff-Gymnasium. Ecke 
Goethe-/ Schleinkoferstraße (Eingang 
Kleine Bühne, Raum 005). Zum kosten-
losen Schnuppern ist jeder willkommen 
– kommen Sie einfach vorbei! 

Ski-Club Ettlingen

Tennis - Schnupperkurs 

Slah Chaibi / SCE - Trainer
Lernen Sie kostenlos die ersten Schrit-
te unter Anleitung von Trainer des SCE 
Slah Chaibi auf der schönen Anlage 
des SCE. Wenn Sie schon immer mal 
ausprobieren wollten, ob Tennisspielen 
Ihnen Freude bereiten könnte, dann ist 
dies genau das richtige Angebot für Sie. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, unter 
fachlicher Anleitung auszuprobieren, ob 
Tennis Ihre neue Sportart werden könn-
te. Für alle Erwachsenen und Jugendli-
chen, die gerne einmal den Tennissport 
kennen lernen oder wieder einsteigen 
möchten, bietet die Tennisabteilung am 
Saisonabschlussfest, 22.9. folgende 
Kurse an: 10 bis 11 Uhr Jugendliche, 
11 bis 12 Uhr Erwachsene. Der Trainer 
stellt Bälle und bei Bedarf auch Schlä-
ger zur Verfügung. Eine Mitgliedschaft 
im Verein ist für diese Schnupperkurse 
nicht notwendig. Unter den Teilnehmern, 
die sich nach dem Schnupperkurs für 
die Mitgliedschaft in der Tennisabteilung 
entscheiden, wird eine Trainer- Stunden 
verlost. Wer Interesse oder noch Fragen 
hat, meldet sich bitte bei: Slah Chaibi , 
Handy: 0178 1377368 oder 
Slah.Chaibi@hotmail.de

Herrenmannschaften
Der Ski-Club hatte dieses Jahr 8 Mann-
schaften für die Medenrunde gemeldet. 
Die 1. Herrenmannschaft spielte in der 
2. Bezirksliga und wurde leider in ei-
ner sehr starken Gruppe Vorletzter und 
musste absteigen. Punktegleich 4:10 mit 
dem Drittletzten, dem TTC Würm 1, ver-
loren Philipp Öz und Nils Einstmann auf 
heimischer Anlage im Doppel nach 6:2 
und 1:6 dann mit 8:10 den entscheiden-
den Matchtiebreak. Für nächstes Jahr 
wird aber der Wiederaufstieg angepeilt.
In der 2.Kreisliga spielte die 2. Her-
renmannschaft und konnte – verstärkt 
durch einige erfahrene Spieler – nach 
6 Begegnungen mit 6 Siegen den Auf-
stieg schaffen. Der Klassenerhalt sollte 
nächstes Jahr gut zu schaffen sein. 
Die neue geschaffene 3. Herrenmann-
schaft ebenfalls in der 2. Kreisliga 
spielend, die praktisch nur aus Jug-
endspielern bestand, erreichte einen re-
spektablen 4.Platz mit vier Siegen und
3 Niederlagen. 
Die 1.Mannschaft Herren 40 belegte 
verletzungsbedingt in der Oberliga den 
letzten Platz und musste ebenso wie der 
TSV Jöhlingen 1 absteigen. Langsam, 
aber stetig verbessert sich auch das 
„Team Talentfrei“, die 2. Mannschaft 
Herren 40 in der 1.Kreisliga. Folgerichtig 
konnten dieses Jahr erstmals 2 Spiele 
gewonnen werden und der 5.Platz in der 
Gruppe war gesichert. Die Herren 50 
zeigten sich dieses Jahr gut aufgestellt 
und belegten in der Regionalliga SW 
einen tollen 3. Platz. Bei den Herren 65, 
lief es ebenfalls sehr gut. Sie belegten 
in der 1. Bezirksliga mit 8:4 Punkten den 
2. Platz hinter dem Aufsteiger der Spiel-
gemeinschaft Bühl. Unsere „Oldies“ die 
Herren 70, behaupteten sich in ihrer 
Klasse, der 2. Bezirksliga und wurden 
ebenfalls Vizemeister. Der Ski-Club Ett-
lingen gratuliert allen Mannschaften zu 
den Leistungen der beendeten Saison.

Ferienpassveranstaltung 
Am Wochenende 31.8../1.9. führte der 
Modellflugsportverein Ettlingen wieder 
auf seinem Fluggelände in Malsch die 
diesjährige Ferienpass-Veranstaltung 
durch. 
Insgesamt konnten an beiden Tagen je-
weils etwa 20 Kinder der Gemeinden 
Malsch und Ettlingen teilnehmen.
Die jungen „Piloten“ konnten es kaum 
erwarten unter Anleitung eines erfahre-
nen Modellpiloten die Vereinsmodelle 
durch den Himmel zu fliegen. Jeder kam 
hierbei auf seine Kosten und der eine 
oder andere Nachwuchspilot war kaum 
von seiner Fernsteuerung zu trennen. 
Die Kids übten sich im „Geschicklich-
keitsfahren“ mit ferngesteuerten Autos 
und waren mit Begeisterung bei den 
Autorennen mit Mini-Rennwagen dabei.

Auch konnte jedes der Kinder nach ei-
genen Vorstellungen und Plänen, unter 
fachkundiger Aufsicht, sein eigenes, in-
dividuelles Wurf-Flugmodell bauen und 
später im Wettbewerb fliegen lassen. 
Auch das Wetter spielte mit, so dass ein 
reibungsloser Flugablauf gewährleistet 
war und dem Spaß am Fliegen nichts 
entgegenstand.
Zur Stärkung gab es für jeden Teilneh-
mer vom Grillstand noch eine Bratwurst 
und Getränke.
Die Zeit ging an beiden Tagen viel zu 
schnell vorbei und manches Kind, wie 
auch manche Eltern, wären wohl gerne 
länger geblieben.
Wir freuen uns jetzt schon auf die Feri-
enpassveranstaltung im nächsten Jahr.
Der Vorstand möchte sich noch auf die-
sem Wege bei allen Mitgliedern, die zur 
Durchführung der gelungenen Veranstal-
tung beigetragen haben, bedanken.

Die Ettlinger Piloten mit ihren selbst ge-
bauten Flugzeugen.

Schützenverein Ettlingen

Kurzwaffenwertungsschießen
Am Samstag,  7. September, findet 
von 10 - 13 Uhr das dritte Kurzwaffen-
wertungsschießen dieses Jahres statt. 
Geschossen werden die Disziplinen: 
Sportpistole, Kaliber 22lfb. je 15 Schuss 
Präzision und 15 Schuss Duell, Ge-
brauchspistole, Kat. P1, P2, R1 und R2, 
je 20 Schuss Präzision und 20 Schuss 
Duell.
Die Sportleitung wünscht allen teilneh-
menden Schützen „Gut Schuss“.

Vereinsausflug 2013
Unser diesjähriger Vereinsausflug findet 
am Samstag, 28. September statt. Nä-
here Informationen zum Programmab-
lauf in unserem Schaukasten am Schüt-
zenhaus.
Verbindliche Anmeldungen nehmen Otto 
Meier, Rainer Weis und Marion Marmein 
entgegen.

Rückblicke:
Am 27.Juli beteiligte sich der HSE am 
Ettlinger Ferienpass. 16 Jugendliche im 
Alter von 8-10 Jahren hatten beim Nä-
hen von tierischen Kirschkernkissen viel 
Spaß. Nach dem Aussuchen der Motive 
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mussten die Schnittmuster ausgeschnit-
ten und auf den ausgesuchten Stoff ge-
heftet werden. Danach ging es an die 
Feinarbeit. Mit einem Nähfaden wurden 
die Umrandungen markiert und da-
nach ging es an die Nähmaschine. Zum 
Schluss konnte jeder sein Kirschkern-
kissen nach Lust und Laune verzieren. 
Die Jugendleiter und Helfer des HSE 
bedanken sich an dieser Stelle noch mal 
recht herzlich bei den Jugendlichen für 
das Kommen, den Eifer und die Freude 
an diesem tollen Nachmittag.

Marktfest:
Der HSE beteiligte sich auch in diesem 
Jahr wieder am Ettlinger Marktfest. Ein 
herzlicher Dank geht an alle Festbesu-
cher, die sich von dem wechselnden 
Wetter, mal Sonne, dann sehr heftige 
Regenschauer, nicht abhalten ließen, 
das Marktfest zu besuchen.
Ein Dank geht auch an alle Kuchenbä-
cker, die mit ihrem feinen Kuchen das 
Wetter versüßt haben, sowie an alle Hel-
fer, die den HSE bei dieser Aktion unter-
stützten. Nicht zu vergessen das Abbau-
kommando, das nach dem Standabbau 
tropfnass nach Hause ging. - DANKE -

Termin-Vorschau:
20.September Bewirtung des Mundar-
tabends

Rückblick Marktfest 
Ein herzliches Dankeschön an alle , die 
den Verein beim diesjährigen Marktfest 
tatkräftig unterstützt und dadurch zu ei-
nem guten Gelingen beigetragen haben. 
Unsere Marktfestkunden waren wie in 
jedem Jahr über das reichhaltige Ange-
bot an feinen hausgemachten Kuchen 
und Torten begeistert. Der alljährlich 
sehr anstrengende Aufbau und Abbau 
der Zelte und Stände konnte mit vie-
len fleißigen Helfern, trotz Regen, alles 
in allem harmonisch bewältigt werden. 
Auch die Standbesetzungen waren kein 
Problem.
Der Auftritt unseres Männerchores auf 
der Bühne im Schlosshof am Sonntag-
nachmittag war ein voller Erfolg. Unsere 
Zuhörer waren begeistert und dankten 
es uns durch kräftigen Applaus. Vie-
len Dank an unseren Dirigenten Markus 
Becht, der trotz Ferienzeit unseren Chor 
geleitet hat! Vielen Dank auch an alle 
mitwirkenden Sänger.
Wir hoffen, dass trotz sehr wechselhaf-
tem Wetter, der eine oder andere Euro 
übrig bleibt.

1. Singstunde nach den Sommerferien
Die erste Singstunde nach den Som-
merferien findet am Donnerstag, den 12. 
September um 18:30 Uhr statt. Wir hof-
fen in bisher gewohnter Weise auf einen 
zahlreichen Singstundenbesuch. 

Rhythm‘n‘Fun: Große Hilfsbereitschaft 
der Ettlinger bei Wette zum 
40-jährigen dm-Jubiläum
Die Mitglieder des Chors Rhythm‘n‘Fun 
hatten vor dem dm-Markt in Ettlingen 
noch nicht richtig Aufstellung genom-
men, war der Gehweg vor dem Markt 
bereits mit Menschen gefüllt. Sie alle 
waren gekommen, um gemeinsam mit 
dem Chor die dm-Wette zu gewinnen 
und somit für einen guten Zweck 400,- 
€ zu ersingen.
Anlässlich ihres 40-jährigen Bestehens 
hatte die Drogeriemarktkette dm eine 
bundesweite Wettaktion gestartet. For-
derung: Mindestens 100 Personen 
mussten kommen, um gemeinsam mit 
dem Chor Bethovens „Freude schöner 
Götterfunken“ zu singen. Für die gewon-
nene Wette gab es für den Chor 400,- € 
sowie weitere 400,- € für eine soziale 
Einrichtung auf Vorschlag des Chores.
Pünktlich um 19 Uhr begann der Chor 
Rhythm‘n‘Fun, der zur Liedertafel Ettlin-
gen gehört, das Publikum mit Liedern 
aus ihrem Repertoire einzustimmen. Der 
Funke sprang sofort über und beim vier-
ten Beitrag „Barbar‘Ann“ von den Beach 
Boys, wurde nicht nur mitgeklatscht, 
sondern bereits mitgesungen. Somit war 
es für Chorleiterin Mercedes Guerrero 
auch kein Problem, die Zuschauer zum 
Gewinnen der Wette, also zum gemein-
samen Singen der „Ode an die Freude“ 
zu bewegen. Die Freude am Gesang 
war dann auch beim Publikum so groß, 
dass sogar die zwei weiteren Lieder auf 
den Liedtextzetteln gesungen wurden: 
„Froh zu sein bedarf es wenig“ und „Die 
Gedanken sind frei“.
Die Marktleiterin erklärte die Wette als 
gewonnen und überreichte symbolisch 
zwei Schecks mit je 400,- € an die 
Chorleiterin von Rhythm‘n‘Fun, sowie 
an die Vertreterinnen der Leitung vom 
Hospiz Arista. Die Empfänger bedankten 
sich alle herzlich, sowohl bei dm für die-
se tolle Aktion, als auch beim Publikum, 
das durch sein Engagement diese Wette 
gewonnen hatte.
Da sich anschließend die Menschen-
menge noch immer nicht auflöste, lud 
Mercedes Guerrero alle ein, noch einmal 
mit dem Chor Barbar‘Ann zu singen, 
was mit Freuden angenommen wurde.
Der Chor Rhythm‘n‘Fun bedankt sich 
von ganzem Herzen bei allen fürs Kom-
men, fürs Mitmachen und für die groß-
artige Unterstützung. Es war eine tolle 
Sache und hat uns sehr viel Spaß ge-
macht !!!
Jeder, der Lust aufs Mitsingen bekom-
men hat, ist zu einer Schnupperprobe 
eingeladen: immer mittwochs ab 20 Uhr 
im Kasino der ehemaligen Rheinlandka-
serne am Dickhäuterplatz.

Singstunden/Marktfest
Nach der für alle wohlverdienten Feri-
enpause geht nun wieder der Singstun-
denbetrieb los. Für die im Dezember 
stattfindende Weihnachtsfeier werden 
die Vorbereitungen getroffen, neue und 
auch alte Lieder müssen gelernt bzw. 
aufgefrischt werden. Die Anwesenheit 
aller Sängerinnen und Sänger ist daher 
unbedingt erforderlich. Die erste Sing-
stunde war am Dienstag, 3. Sept. um 
18 Uhr für den Männerchor und um 20 
Uhr für den Frauenchor.
Rückblickend auf das Ende August 
durchgeführte Marktfest ist es Vorstand 
und Verwaltung ein großes Anliegen, 
allen Sängerinnen und Sängern, sowie 
allen Helferinnen und Helfern, Kuchen-
spendern usw. Dank zu sagen, dass 
diese Veranstaltung wieder ein großer 
Erfolg war. Der Wettergott hatte sich 
dieses Jahr jedoch nicht von seiner 
besten Seite gezeigt. Bedanken möchte 
sich der Verein auch bei allen Gästen 
und Besuchern, die man über die Tage 
begrüßen und vor allem bewirten durfte.
Liebe Leserin, lieber Leser: Sollten Sie 
Interesse am Singen und auch an Ge-
selligkeit haben; neue Sängerinnen und 
Sänger sind immer willkommen, das Al-
ter spielt keine Rolle. Singstunden: Frau-
enchor bzw. Männerchor immer diens-
tags im Untergeschoss der Stadthalle. 
Kontakt können Sie auch mit unserem 
1. Vorsitzenden Roland Ungerer, 
Tel. Ettlingen 77937 aufnehmen.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Nächstes Konzert im Birdland59:

Freitag, 6. September 
Jazz-Workshop Dozentenkonzert // 
Highlight
Nach dem überwältigenden Erfolg des 
ersten Ettlinger Jazz-Workshops 2012 
haben der Jazz-Club Ettlingen und die 
Musikschule Ettlingen beschlossen, da-
raus ein jährlich wiederkehrendes Ereig-
nis – immer in der letzten Woche der 
Sommerferien – zu machen. Daher freu-
en wir uns sehr, vom 4. bis 7. Septem-
ber den 2. Ettlinger Jazz-Workshop aus-
richten zu können. Er richtet sich an alle 
Musiker, Jung und Alt, die sich im Be-
reich des Jazz weiterbilden wollen und 
Erfahrungen im Ensemble-Spiel sowie in 
der Improvisation sammeln möchten. 
Daraus ergibt sich auch für das Bird-
land59-Publikum etwas ganz Beson-
deres: Am Freitag, 6. September beim 
Dozentenkonzert sind neun hochkarä-
tige Jazzmusiker nur bei uns in dieser 
Formation zu hören. Ebenfalls öffentlich 
– und zudem kostenlos – ist das Ab-
schlusskonzert am Samstag, 7. Septem-
ber, bei dem die Workshopteilnehmer 
zeigen werden, was sie gelernt haben. 
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Besetzung: Viviane de Farias (voc), Peter 
Lehel (sax), Steffen Weber (sax), Thomas 
Siffling (tpt), Christian Eckert (g), Anke 
Helfrich (p), Thomas Katz (b), Markus 
Faller (dr) 
Eintritt 16 € // erm. 11 € (Mitglieder, 
Schüler, Studenten) 
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 // 
Karten an der Abendkasse

Sonderkonzert im Birdland59:
Samstag, 7.September
Jazz-Workshop Abschlusskonzert // 
Eintritt frei!
Es steht bereits fest: Auch der zwei-
te Jazz-Workshop in Ettlingen ist ein 
Riesenerfolg. Drei Monate vor Beginn 
des Workshops haben sich bereits 75 
Jazzbegeisterte angemeldet – es sind 
nur noch ganz wenige Plätze frei! In den 
vier Tagen des Workshops werden die 
z. T. von weither angereisten Teilnehmer 
in neun Combos aufgeteilt und studieren 
einige Jazzstandards unter der Betreu-
ung der Dozenten ein. 
Beim Abschlusskonzert des Workshops 
am Samstagabend kommen sie dann 
auf die renommierte Birdland59-Bühne 
und zeigen, was sie gelernt haben. Die 
Aufregung vor dem Auftritt, die Erleich-
terung und das Glücksgefühl danach, 
die Kameradschaft und die Freude am 
gemeinsamen Musizieren – kommen Sie 
und erleben Sie den Höhepunkt des 
zweiten Ettlinger Jazz-Workshops!
Besetzung: Teilnehmer des zweiten  
Ettlinger Jazz-Workshops 
Eintritt frei! 
Konzertbeginn 20 // Einlass 19 

2.-7. 9. Landschaft des Jahres 
2013/14: Der Oberrhein
Landeswandertage im NFH Le Treh im 
Elsass. Auskunft: Landesverband Baden 
Tel. 0721 405096

5.9. Radfahrergruppe 50+
15:30 Uhr Im Horbachpark, Pavillon. 
Einkehr ist geplant! Gäste sind willkom-
men, Dieter Tschan

10.09. Sitzung der gesamten Vereins-
leitung
um 19:30 Uhr im Stadtheim, Wilhelm-
straße 51.

11.09. Landschaft des Jahres 2013/14: 
Der Oberrhein
Mittwochswanderung mit dem Rad und 
zu Fuß in die Pfalz, Fahrradstrecke Ett-
lingen-Kandel, hin und zurück 72 km, 
Gehzeit Wörth Dorschberg bis Kandel 
ca. 1,5 Stunden, leichte Streckenfüh-
rung, Gemeinsame Einkehr vorgesehen.
Treffpunkt: 13 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof. Führung Theo Jung und Fahr-
rad Dieter Tschan

15.09. Tag der Offenen Tür Haus Gaistal
11 – 17 Uhr Programm siehe Amtsblatt 
und Tagespresse.

17.09. Seniorengruppe
ab 14:30 Uhr im Stadtheim.

19.09. Radfahrergruppe 50+
15:30 Uhr Im Horbachpark, Pavillon sie-
he oben
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere 
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.
Von 19. - 24. August verbrachte Familie 
Sönmez eine Ferienwoche im Naturfreun-
dehaus Gaistal. Die Ettlinger Naturfreun-
de hatten sie dazu eingeladen nachdem 
sie von der Initiative der Lehrerin Dehmer 
Mink gehört hatten, die die Familie seit 
gut einem Jahr unterstützt. Mert, ein Sohn 
der Familie, ist sehbehindert, der Vater, 
Herr Sönmez schwer erkrankt. Die Ett-
linger Naturfreunde wollten sich ebenfalls 
engagieren und besonders den Kindern 
der Familie Sönmez eine Freude machen 
und haben der ganzen Familie, einschließ-
lich der Oma, diesen kostenlosen Feri-
enaufenthalt im Schwarzwald ermöglicht. 
Besonderen Dank an Ingrid Ehrle uns Ani-
ta Rottner, die Familie Sönmez begleitet 
und versorgt hatten und an Nicole Schu-
macher Tschan für die Idee und Initiati-
ve. Sie haben sich sehr wohl gefühlt und 
haben sich ebenfalls ein wenig von ihrem 
familiären Schicksal erholen können.

Am 25. August 13 nahmen die Ettlinger 
Naturfreunde am Ettlinger Marktfest teil. 
Nicht wie sonst mit einem großen Stand 
im Weißenburger Hof, sondern nur am 
Sonntag mit einem Info, Spiele und Ku-
chenstand in der Leopoldstraße. Und 
dann auch nicht lange, denn bereits um 
14.30 Uhr setzte ein solcher Starkre-
gen ein, dem die Pavillons nicht trot-
zen konnten und der den ganzen Stand 
unter Wasser setzte! Dank an alle, die 
am Stand mitgeholfen hatten und im 
Dauerregen noch gerettet haben, was 
zu retten war!

Und zu guter Letzt haben sich die Ettlin-
ger Naturfreunde auch wieder an den Ett-
linger Ferienpaßangeboten beteiligt. Am 
27.8. nahmen 26 Kinder im Stadtheim an 
den „Spielen mit dem Feuer“ teil! Zum 
Glück hielt das Wetter an diesem Tag, so 
konnte tatsächlich auch das große Feuer 
für das Stockbrot, Würste und Kartoffeln 
entzündet werden und in der Dunkelheit 
die Fackelwanderung zum Schulzentrum 
stattfinden! Vielen Dank auch dabei an 
alle Helfer, die Kinder hatten wie immer 
großen Spaß und wollen im nächsten 
Jahr wieder kommen! Vielleicht klappt es 
dann auch bei einigen von den 30 Kin-
dern, die auf der Warteliste standen und 
in diesem Jahr nicht zum Zug kamen!

Über den Eichhaldenfirst

Wieder einmal hat es Paul-Jürgen Keller 
geschafft, sein Ziel unter anderem Namen 
zu verstecken. Die Wanderung am letz-
ten Sonntag führte von Ottenhöfen über 
den Eichhaldenfirst zum Melkereikopf. Ein 
Name, mit dem kaum jemand etwas an-
fangen konnte. Sucht man auf der Karte, 
wird man fündig unter seinem bekannte-
ren Namen „Karlsruher Grat“. Am frühen 
Morgen noch fast alleine, führte uns der 
Weg vorbei an den Edelfrauengrab Was-
serfällen hinauf zum Grat, den alle (wenn 
auch manchmal mit etwas mulmigem Ge-
fühl) gut bewältigt haben. Weiter ging es 
im großen Bogen hoch zum Melkereikopf, 
hinunter zum Parkplatz von Allerheiligen 
und über das Knappeneck auf Teilstücken 
des Renchtalsteigs und des Felsenwegs, 
mit herrlichen Ausblicken hinüber auf den 
Karlsruher Grat, zurück nach Gernsbach. 
Die mitgeführten GPS haben am Ende 
weniger als die angegebenen 1.700 Hm 
angezeigt. Aber das stetige Auf und Ab 
der abwechslungsreichen, beinahe 30 km 
langen Tour hat trotzdem für müde Ober-
schenkel völlig ausgereicht.
Infos zu den Touren unter
www.dav-ettlingen.de/programm: 

Fr. 13. – 15. September
Klettern in der Fränkischen Schweiz mit 
Sabine Bauer. Die Felsen des Franken-
jura haben es ihr besonders angetan, 
denn nirgendwo in Deutschland kann 
man besser Sportklettern als dort. Zwi-
schen Bamberg, Bayreuth und Nürnberg 
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findet man unzählig viele Kletterfelsen, 
die ihre Berühmtheit nicht zuletzt durch 
Kurt Albert und Wolfgang Güllich er-
langt haben. Für AV-Mitglieder. Anmel-
deschluss 9. September.

So. 15. September
Familiengruppe: gemeinsame monatli-
che Unternehmung der Familiengruppe. 
Interessierte melden sich unter petra.
sauerland@dav-ettlingen.de

So. 15. September
Wanderung für jedermann: Gernsba-
cher Runde mit Ulrich Dümmler. Vom 
Bahnhof Gernsbach steigen wir hin-
auf zum Schloss Eberstein, wandern 
auf dem Ortenauer Weinpfad bis zum 
Müllenbild (Nachtigal), weiter hinauf 
zum Merkur mit schönem Ausblick ins 
Rheintal. Nach einem steilen Abstieg 
kommen wir über das Weinbaugebiet 
Grossenberg oberhalb von Staufenberg, 
den Galgenbusch und den Lieblingsfel-
sen wieder zurück nach Gernsbach. Die 
Strecke ist rd. 19 km lang mit 750 Hm. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Einfach rechtzeitig am 
Treffpunkt sein. Gäste sind willkommen.

Sa. 21. – 22. September
Alpines Klettern in der Schweiz mit 
Bernd Scheerer. Als Ziele stehen Engel-
hörner, Cheselenflue oder (falls die Al-
pensüdseite die bessere Wahl ist) Ponci-
one di Cassina Baggio zur Auswahl. Für 
AV-Mitglieder. Fragen an bernd.schee-
rer@dav-ettlingen.de

So. 6. – 13. Oktober
Wanderwoche im Kaisergebirge (Wilder 
und Zahmer Kaiser) mit Paul-Jürgen Kel-
ler. Für AV-Mitglieder. Anmeldeschluss 
10. September.

Am Mittwoch, 18. September  um 17.30 
Uhr beginnt wieder die Sportgruppe für 
MS- Erkrankte in der Physiotherapie 
Willhauck, Waldbronn, Goethestr. 6. Es 
sind 10 Termine vorgesehen. Neue Teil-
nehmer sind willkommen. Weitere Infos 
in der Praxis, Tel. 07243- 67665.

Diabetiker SHG Ettlingen
Am Mittwoch, 11. September, ist das 
Thema:
„Ernährungstipps für Diabetiker“
Referentin: Frau J. Janzer, Ernährungs-
beraterin, AOK Mittlerer Oberrhein, 
Karlsruhe
Beginn: 19.30 Uhr, Rathaus Ettlingen-
weier
Der Eintritt ist frei. Gäste sind willkom-
men.

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

Funktionstraining Wassergymnastik in 
Spessart ab 11.September 
Wie bereits angekündigt kann verordne-
te Wassergymnastik  ab  Mittwoch 11. 
September in der Hans Thoma-Schule 
in Spessart genommen werden. The-
rapeut: Martin Grimm, Schwimmschule 
Grimm. Wir bitten Sie, sich so rechtzei-
tig einzufinden,
dass Sie genügend Zeit haben für die 
Umkleidung. Die Wassergymnastik be-
ginnt um 18 Uhr
Es werden noch Anmeldungen entge-
gengenommen unter  07248 / 92 50 55 
oder 0176 962 343 92.
Außerdem laden wir Sie ein am 21.Sep-
tember an der Patientenveranstaltung 
in Mannheim teilzunehmen.
Programm:
10.00 Uhr Begrüßung:
Jürgen Schneider
Präsident der Rheuma-Liga 
Baden-Württemberg 
10.10 Uhr Grußworte:
Prof. Dr. Hanns-Martin Lorenz
Vizepräsident der Rheuma-Liga 
Baden-Württemberg
Tagungspräsident Deutsche Gesell-
schaft für Rheumatologie (DGRh)
Prof. Dr. Erika Gromnica-Ihle
Präsidentin Deutsche Rheuma-Liga, 
Bundesverband
10.20 Uhr„Aktuelles aus der Rheuma-
tologie“
Dr. Regina Max, Uni Heidelberg
11.05 Uhr „Schmerz beim Sport“
Gesprächsinterview mit Henning Fritz 
Nationaltorwart Handball, Weltmeister, 
Deutsche Meister
11.35 Uhr „Schmerz bei rheumatischen 
Erkrankungen“
Gespräch/Interview mit Prof. Dr. Ste-
fan Sell (Rheumachirurg) und Irmgard 
Grossmann (Betroffene)
12.15 Uhr – 13.15 Uhr Mittagspause 
13.15 Uhr „Brauche ich einen künst-
lichen Gelenkersatz und wie kann ich 
das als Patient vernünftig entschei-
den“ Prof. Dr. Hanns-Peter Scharf,Uni 
Mannheim-Heidelberg
14.00 Uhr „Schmerzhafte Lebensereig-
nisse und deren Überwindung“
Joy Flemming, Jazz-, Blues- und Schla-
gersängerin
14.45 Uhr Zusammenfassung/Fazit 
Im Anschluss daran kann ein Besuch im 
Luisenpark stattfinden. Anmeldungen bis 
spät. 11.09.13 unter 07248/92 50 55.
Anfahrt per Bahn mit BW-Ticket.
Außerdem sind wir nun wieder mit allen 
unseren Angeboten wieder für Sie da.
Beratung: jeden 1. Montag im Monat, 
Beratungsstelle im Stephanusstift am 
Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof Ettlingen)
von 15.30 bis 17.30 Uhr Leitung: Elke 
Schneiders – Marquart

Rheumatreff/ Stammtisch: Jeden
2. Mittwoch im Monat im Vogelbräu 
ab 17.00 Uhr, Gruppenleitung: Siegrid 
Jansons, Tel. 07243 / 7 93 79
Fibromyalgie Gesprächsgruppe: Grup-
penleitung: Frau Hannelore Wagner Tel.: 
07243 / 42 96, Jeden 1. Mittwoch im 
Monat um 17.30 Uhr, im Stephanusstift 
am Stadtgarten, Stadtbahnhof
Ansprechpartnerin für Eltern mit rheu-
matisch erkranktem Kind: Alexandra 
Manz 07243/94249
„Nordic“ – Walking: Im Horbachparkn: 
 bei Osteoporose., Rheumat.  Arthritis, 
Fibromyalgie und sonstig. rheum. 
Erkrankungen  jeden Montag um: 9 Uhr 
April - September, 10 Uhr Oktober - 
März: Leitung: Anneliese Di Mauro,
Tel: 07243 / 77 534
Funktionstraining - Trockengymnastik:
Therapeuten: 
Bettina Angst: montags Gruppe 1: 17 
– 18 Uhr, Gruppe 2: 18 – 19 Uhr, im 
Gymnastikraum des Stephanusstiftes 
am Robberg, Friedensstr. 2
Andrea Steppacher dienstags 
Gruppe 1: 17,00 - 18,00 Uhr
Gruppe 2: 18,00 - 19,00 Uhr
Gruppe 3: 19,00 – 20,00 Uhr 
im Karl Still Haus der AWO Ettlingen, Im 
Ferning 8, im Begegnungszentrum im 
Klösterle, Ettlingen, mittwochs: v o n 
8,30 – 9,30 Uhr
Kurse für Nordic - Walking unter Be-
rücksichtigung auf vorhandene Be-
schwerden. Bitte telef. 
Anfragen zu Nordic Walking - Kurs so-
wie Terminvereinbarung für Funktions-
training  bitte direkt in die Praxis von 
Bettina Angst und Andrea Steppacher, 
Tel.: 0 72 43 – 77 22 7 
Marion Zimmermann
donnerstags: 9 bis 10 Uhr im  im Be-
gegnungszentrum im Klösterle,
montags: in Malsch im Kindergarten 
am Festplatz 19 – 20 Uhr 
Anmeldung: direkt bei Frau Zimmer-
mann, Tel.: 07083-51210
Funktionstraining – Wassergymnastik: 
Albtherme Waldbronn Bergstr. 32, 
Telefon: 0 72 43/56 57-0, Siebentäler 
Therme Bad Herrenalb Bad/Kasse Tele-
fon: 07 0 83 / 92590
Rotherma Thermal-Mineralbad Bad Ro-
tenfels Kasse Telefon: 0 72 25 / 9 78 80
Anmeldungen direkt bei den Bädern.

Bürgerverein Neuwiesenreben

Boule-Turnier am 28.9.13
Wie an jedem letzten Samstag im Sep-
tember veranstaltet der Bürgerverein 
sein Boule-Turnier, das „Neuwiesenre-
ben Open“, d.h. jede/r, der eine Boule-
Kugel halbwegs gezielt werfen kann, ist 
zur Teilnahme eingeladen. Spielbeginn ist 
auf dem Boule-Platz, verlängerte Probst-
straße um 14 Uhr, Anmeldeschluss ist 
um 13.45 Uhr. Eine Anmeldegebühr wird 
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nicht erhoben. Boule-Kugeln bringt jede/r 
selbst mit. Es warten wertvolle boulespe-
zifische Preise. Das Turnier findet statt, 
wenn es aus Witterungsgründen nicht 
einfach unzumutbar ist, zu spielen. Für 
frugales Essen und Trinken ist gesorgt.
Gespielt wird in der Formation „super-
melée“: Wir spielen nicht in festen 
Mannschaften, sondern losen jeweils die 
ersten drei Runden in Doubletten aus. 
Es ist also Zufall, wer mit wem spielt. 
Die Endrunde der besten 16 Spieler/in-
nen wird dann nochmals neu ausgelost; 
diese Doubletten bleiben dann für die 
restlichen drei k.o.-Runden (Viertelfinale, 
Halbfinale und Finale) zusammen.
An dieser Stelle sei ganz herzlich dem 
Gartenbauamt gedankt, das rechtzeitig 
zum Turnier das Unkraut auf dem Platz 
beseitigt hat.

Lärmender AMC
Der AMC hatte mal wieder öffentlich an-
gekündigt, ein Event-Wochenende durch-
zuführen. Leider war das Wetter nicht 
schlecht genug, um die Motorradfetischis-
ten von ihrem „frevelhaften“ Tun abzuhal-
ten. Nein, ganz im Gegenteil, es war nicht 
nur gutes Wetter, es war praktisch windstill, 
so dass beim Im-Kreis-Rum-Fahren jede 
Beschleunigung in den nördlichen Berei-
chen des Stadtteils zu hören war. Wer nicht 
eh geflüchtet war, konnte sich ausreichend 
überzeugen, welchen Nulleffekt der „Lärm-
schutzwall“ hat, auf den Stadt und Verein 
einstmals sooo stolz waren.
Wir fordern Herrn Oberbürgermeister Ar-
nold ein weiteres Mal auf, den jährlich 
befristeten Zusatzvertrag nicht noch-
mals zu verlängern.

Regenbogen verabschiedet 
langjährige Leitung
 Viel Lob gab es für Elke Vogt-Edel-
mann, die Leiterin der Ettlinger AWO-
Kindertagesstätte Regenbogen, die zum 
Monatswechsel ihr Wirkungsfeld nach 
Offenburg verlegt. Frau Vogt-Edelmann 
führte die Traditions-Einrichtung mehr als 
zwei Jahrzehnte. In diese Zeit fiel 2001 
der Umzug vom Ferning in den Neubau 
in der Schöllbronner Straße. Danach wur-
de die Einrichtung als Bewegungskinder-
garten und „Haus der kleinen Forscher“ 
zertifiziert. Mit dem Anbau für zwei Krip-
pengruppen verdoppelte sich die Einrich-
tungsgröße schließlich.
Die Kinder verabschiedeten sich mit ei-
nem Lied und jeweils einer weißen Rose, 
die Kolleginnen mit Abschiedsgeschen-
ken. Der Arge-Vorsitzende Rau bedankte 
sich für die jahrelange gute Zusammen-
arbeit bei der Umsetzung des Konzepts 
Bewegungskita. Thomas Riedel, der 
Vorsitzende der Ettlinger Arbeiterwohl-
fahrt – Trägerverein der Kita Regenbo-
gen - dankte Frau Vogt-Edelmann für 
die jahrelange hervorragende Arbeit und 
wünschte ihr alles Gute für die Zukunft.

kleine bühne ettlingen e.V.
Viel zu wenig Zuschauer kamen am 
Marktfestwochenende in den Genuss, 
die kleine badische Groteske „Marthas 
Traum“ im Hof der Schlossapotheke zu 
sehen, die die kleine bühne ettlingen 
eigens für die beiden Festtage inszeniert 
und geprobt hatte. Der Wettergott mach-
te dem Ensemble einen dicken Strich 
durch die Rechnung. Es goss beinahe 
ununterbrochen in Strömen, ein Theater-
auftritt war sowohl für die Schauspieler 
als auch fürs Publikum ohne Dach über 
dem Kopf nicht möglich. Glücklicherwei-
se ist die kleine bühne ettlingen norma-
lerweise kein „Freilichttheater“ , sondern 
bespielt grundsätzlich seinen eigenen 
Theaterraum, den es nach mehrmonati-
gen Theaterproben für drei neue Insze-
nierungen nun wieder auf Vordermann 
zu bringen gilt. Am kommenden Wo-
chenende findet die alljährlich wieder-
kehrende große „Putzaktion“ des The-
aterensembles statt, die das Theater 
hernach wieder in neuem Glanz erstrah-
len lässt. Viele fleißige Hände befreien 
die Räume von Staub und nicht mehr 
benötigten Requisiten, überprüfen die 
technische Ton- und Lichtanlage, reini-
gen und bohnern den Zuschauerraum, 
die Bühne und Garderobe. Es gibt aller-
hand zu tun bevor die erste Vorstellung 
des neuen Spielplans mit dem Gastspiel 
„Nacktbaden“ am So 15. September 
beginnt.
Der neue Spielplan liegt an vielen Stel-
len in Ettlingen aus und kann auch 
unter www.kleinebuehneettlingen.de 
abgerufen werden. Die Karten für alle 
Vorstellungen bis zum 31. Dezember 
sind bereits bei den Vorverkaufsstellen 
Stadtinfo Ettlingen und Buchhandlung 
Abraxas erhältlich.

Herbstwanderung in der Pfalz
Auf der Herbstwanderung am Mitt-
woch, 11. September, führt Herr Rehle 
die Wanderer dieses Jahr von Rülzheim 
Bahnhof über Hördt, Ziegelei Sondern-
heim (Einkehr) nach Germersheim. Die 
Gesamtstrecke beträgt 14 km und ist 
ohne Steigung. Die reine Gehzeit beträgt 
etwa 3,5 bis 4 Stunden.Treffpunkt ist zur 
Abfahrt um 08:32 am Stadtbahnhof Ett-
lingen. Umsteigen am Marktplatz Karls-
ruhe um 9:05 in die S52. Rückfahrt ab 
Germersheim um 16:15 Uhr. Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Alle wanderfreudi-
gen Mitglieder sind hierzu eingeladen.

Freier Kindergarten

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, 25. September, um 20 Uhr, 
im Kindergarten, statt.

Folgende Punkte sind als Tagesordnung 
vorgesehen:
1. Anpassung der Gebühren
2.  Abstimmung über einkommensab-

hängige Gebühren (Anfrage Stadt 
Ettlingen)

3. Bericht des Vorstands
4.  Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahlen
7. Sonstiges
 Änderungs- und Zusatzanträge zur Ta-
gesordnung sind bis spätestens eine 
Woche vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand einzureichen und gleich-
zeitig durch Anschlag im Kindergarten-
gebäude vom Mitglied bekannt zu ge-
ben.
Wie der Tagesordnung zu entnehmen ist, 
stehen die Neuwahlen des Vorstands, 
der Elternvertreter und der Kassenprüfer 
an. Wer Interesse an einer Kandidatur 
für eines der Ämter hat, möge sich bitte 
in die aushängende Liste eintragen.
Im Anschluss an die Mitgliederversamm-
lung findet ein „kleiner Elternabend“ 
statt zur Festlegung der Schließtage und 
Verteilung der Aufgaben.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Am Freitag, 6. September findet ab 
19 Uhr das monatliche Imkertreffen im 
Lehrbienenstand an der L 622 statt. Wir 
werden über den Varroabefall  der Völ-
ker nach der Einfütterung und deren Be-
handlung sprechen. Ein weiteres Thema 
wird die Dachsanierung sein. Es geht 
vor allem um den Stand der Sanierung 
und Terminabsprachen mit den Helfern.

Die Bienen im Jahreslauf
Nachdem im Frühjahr und am Anfang 
des Sommers wenig Nektar von den 
Bienen eingetragen wurde, hat sich der 
Zustand Ende Juli entspannt. Der Wald 
hat gehonigt. Die Bienen haben vor al-
lem Honigtau eingetragen. Der Honig ist 
dieses Jahr meist sehr dunkel und kräf-
tig im Geschmack.
Die im August und September anfal-
lenden Arbeiten sind nun vor allem 
der Varroabehandlung und der Winter-
einfütterung gewidmet. Nachdem im 
Frühsommer kaum Varroa in Erschei-
nung trat ist nach der Behandlung mit 
Ameisensäure bei einigen Völkern star-
ker Befall sichtbar geworden. Die Völker 
müssen jetzt regelmäßig kontrolliert und 
gegebenenfalls nachbehandelt werden.

Robbergfreunde Ettlingen
Erinnerung: Wie bereits vor zwei Wo-
chen angekündigt, nutzen die Ettlinger 
Robbergfreunde den diesjährigen Tag 
des Denkmals am 8. September zu ei-
nem Treffen an ihrem namensgebenden 
Naturdenkmal. Genauer, am Parkplatz 
vor dem alten Wasserreservoir am Ende 
der Bismarckstraße. Um 10.30 Uhr wird 



Nummer 36
Donnerstag, 5. September 2013 29

Herr Wolfgang Lorch mit interessierten 
Anwesenden wieder von hieraus zu ei-
ner Panoramawegführung starten. Hier-
zu ist jedermann herzlich eingeladen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Spenden 
für einen von Herrn Lorch ausgewähl-
ten, sozialen Zweck werden aber nicht 
zurückgewiesen.
Der Leitsatz des diesjährigen nationa-
len Denkmalstages lautet: „Jenseits des 
guten und Schönen. Unbequeme Denk-
male.“ Unbequem ist unser Robberg 
auf jeden Fall, das wird schon dadurch 
bestätigt, dass bereits der Zugang den 
Namen Seufzer-Allee bekommen hat. 
Von Herrn Lorch wird während des 
Rundgangs mehr dazu und noch vieles 
andere zu erfahren sein.
Der Robberg ist aber auf keinen Fall 
jenseits des Schönen, er ist schön.
Wir sollten alles was in unseren Kräf-
ten steht dafür tun, dass er es auch 
bleibt und nicht verwildert. Da wir Ver-
einsmitglieder zum größten Teil unseren 
Kräfte-Zenit längst überschritten haben, 
müssen wir versuchen junge Leute für 
diese schöne, und auch anspruchsvolle 
Aufgabe zu gewinnen.
Nach dem Rundgang mit Herrn Lorch 
treffen sich die Robbergfreunde auf 
dem Platz vor dem Wasserreservoir 
zur gemütlichen Runde. Es wird wieder 
Winzervesper, Kaffee und Kuchen, und 
neben den üblichen Getränken auch 
wieder Robbergwein geben.
Kommt und bringt auch Junge mit. 

Tierheim Ettlingen

Lisi sucht ein neues Zuhause
Wer kann diesem treuen Blick 
widerstehen?

Trotzdem ist die sechsjährige Misch-
lingshündin  schon seit Oktober 2012 
im Tierheim Ettlingen. Sie hat sehr ge-
trauert, als ihre Besitzer sie abgegeben 
haben und brauchte einige Zeit, bis sie 
auftaute. Inzwischen ist sie lieb und 
anhänglich und dankbar für jede Zu-
wendung. Grundgehorsam ist bei ihr 
vorhanden, nach Angabe ihrer ehemali-
gen Besitzer verfügt sie über einen aus-
geprägten Wach- und Hüteinstinkt. Mit 
Kindern in der eigenen Familie hatte sie 
kein Problem, fremden Kindern geht sie 
aus dem Weg. Leider ist sie nicht allzu 
sozialvertäglich und fühlt sich von Art-
genossen schnell bedrängt. Daher ist sie 
nicht als Zweithund geeignet.

Falls Lisi Ihr Interesse geweckt hat, ru-
fen Sie doch bitte im Tierheim an unter 
der Nummer 07243-93612 oder kom-
men Sie Lisi während der Öffnungszei-
ten donnerstags, samstags und sonn-
tags von 14-16 Uhr besuchen.

-Zweigverein Ettlingen-

FIT von KOPF bis FUSS durch 
individuelle Gymnastik.
Ab Montag, 9. September, 14:30 Uhr, 
Turnhalle Thiebautschule, ist es wie-
der soweit. InteressentInnen zu einer 
Schnupperstunde sind willkommen.

Jehovas Zeugen

Sonntag 8. September, 10 Uhr:  
Kannst du und wirst du ewig leben?
Alle unsere Hoffnungen, Pläne und Freu-
den setzen Leben voraus. Es gibt vieles, 
was wir gern tun würden, sowohl für 
Menschen, die wir lieben, als auch zu 
unserer eigenen Freude. Die Zeit verrinnt 
jedoch sehr schnell. Das Leben ist viel 
zu kurz. Wenn wir länger leben würden 
und daher mehr Zeit hätten, könnten wir 
doch viel mehr zustande bringen und uns 
an vielen weiteren Dingen erfreuen. Es ist 
seltsam, dass der Mensch, die höchste 
Form irdischen Lebens, nicht so lange 
lebt wie einige Pflanzen und Tiere. Und 
doch sagt die Bibel: „Beobachtet auf-
merksam die Vögel des Himmels, denn 
sie säen nicht, noch ernten sie, noch 
sammeln sie etwas in Vorratshäuser ein; 
dennoch ernährt sie euer himmlischer 
Vater. Seid ihr nicht mehr wert als sie?“ 
(Mat 6:26) Wenn wir mehr wert sind, wa-
rum altern wir, warum sterben wir?

17 Uhr: Hegst du Groll, oder vergibst du?
Wir Menschen haben manchmal die 
Neigung jemandem etwas übelzuneh-
men oder Groll zu hegen. Wir sind 
schnell beleidigt wegen Äußerungen, die 
andere über uns machen und verges-
sen schnell, dass auch wir manchmal 
andere beleidigen. Umgekehrt neigen 
wir dann dazu, unsere eigenen Unzu-
länglichkeiten herunterzuspielen und 
die Fehler anderer aufzubauschen. Im 
Bibelbuch Jakobus, Kapitel 3 : 2 wird 
dazu gesagt: „Denn wir alle straucheln 
oft. Wer nicht im Wort strauchelt, der 
ist ein vollkommener Mann…“. Und da 
keiner von uns vollkommen ist, kommt 
es vor, dass wir mit unseren Worten 
manchmal andere verletzen oder selbst 
verletzt werden. Im Vortrag wird anhand 
der Bibel gezeigt, wie wichtig es ist, die 
Neigung Groll zu hegen, in den Griff 
zu bekommen und welche schlimmen 
Folgen es haben kann Groll zu hegen. 
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Sommerzeltlager bei Freudenstadt 
(Fortsetzung)

Bereits letzte Woche berichteten wir von 
den Aktivitäten unserer Jüngsten auf 
dem Sommerzeltlager, das der Pfadfin-
derbund Süd bei Freudenstadt durch-
geführt hat.

Backofenbau

Die 11- bis 16-Jährigen wiederum be-
schäftigten sich mit dem Bau ganzer 
Seilbrücken oder bauten Backöfen in 
den Erdboden, die sie dann zum Brot- 
und Kuchenbacken benutzen konnten. 
Einen Höhepunkt für die Sippen - die 
Gruppen der Mädchen und Jungen im 
Alter von 11 bis 15 - bildete der tra-
ditionelle Sippenwaldlauf, bei dem an 
mehreren Stationen auf einer etwa 10 
km langen Strecke Aufgaben wie der 
Bau eines Morseapparates oder die Ver-
sorgung von Unfallopfern gefragt waren. 
Unsere Bruchhausener Sippe Langobar-
den belegte hierbei den 3. Platz.
Auch einen Kochwettbewerb gab es auf 
dem Zeltlager. Dazu besorgte ein Mit-
glied jeder Gruppe die Einkäufe mit ei-
ner vorgegebenen Geldsumme pro Per-
son. Aus diesen Einkäufen wurden mit 
den bescheidenen auf dem Zeltlager zur 
Verfügung stehenden Mitteln (Gasko-
cher, selbst gebaute Backöfen oder das 
offene Feuer) mehrgängige Menüs fab-
riziert. So gab es beispielsweise selbst 
fabrizierte Fleischbrühe mit verschiede-
nen Klößchen, gefüllte Schweineröllchen 
mit Gnocchi und Salat. Und auch beim 
Dessert blieb zum Beispiel bei einer Hei-
delbeercreme nichts zu wünschen übrig. 
Gewonnen hat diesen Wettbewerb die 
Sippe Vandale. Den zweien Platz beleg-
te die Meute Biber.
Abgeschlossen wurde das Zeltlager 
durch einen Singewettstreit, bei dem 
jede Gruppe drei Lieder vortrug, die 
sie zuvor intensiv geprobt hatten. Hier 
gewann die Sippe Skiren, die Sippen 
Kimbern und Sweben aus Malsch und 
Ettlingen erreichten Platz 2.
Kontaktadresse: Pfadfinderbund Süd, 
Stamm Cherusker, Katja Rull, 
Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de


